
Ratsgymnasium Münster: Schulinternes Curriculum Geschichte Sekundarstufe I (Entwurf, Stand: 26.09.2019)

Inhaltlicher
Schwerpunkt u.

Quartalszuordnun
g

Sachkompetenz Methodenkompetenzen Urteilskompetenz Handlungskompetenz Medienkompetenz Material- und 
fachmethodische 
Schwerpunkte

Fachübergreifende 
Bezüge

Unterrichtsvorhaben-
bezogene Absprachen u
Differenzierungsoptione

Einführung in die
Geschichte

Umfang: 4h

SK 1 MK 1 MKR 5.1 Geschichtsdarstellungen 
vs. Quellen

Differenzierung: 
- Familiengesch

Frühe Kulturen 
und erste 
Hochkulturen
(IHF 1)

- steinzeitliche Lebensformen
- Handel in der Bronzezeit
- Hochkulturen am Beispiel 

Ägyptens

Umfang: 14 h

SK 1
- Fundstücke aus 

der Archäologie 
untersuchen und 
Schlüsse aus den 
Spuren ziehen

SK 4
- Alt- und Jung-

steinzeit
- am Beispiel der 

Hochkultur Ägyp-
ten

SK 5
- am Beispiel der 

Handelsbeziehun-
gen in der Bron-
zezeit

SK 6
- am Beispiel 

Neolithische 
Revolution

SK 7

SK 8
- am Beispiel der 

Hochkultur Ägyp-
ten

MK 2, MK 3
- am Beispiel 

„Geschichts-
karten unter-
suchen“

- Rekonstrukti-
onszeichnung
am Beispiel 
der Altstein-
zeit

- archäologi-
sche Quellen 
am Beispiel 
der Jung-
steinzeit

- am Beispiel 
erste ägypti-
sche Schrift-
quellen

MK 4

Sachquellen untersu-
chen (G&G, S. 26

UK 1, UK 6
- Am Beispiel 

von Rekon-
struktionen in
der Alt- und 
Jungsteinzeit

UK 3

- Am Beispiel 
der Neolithi-
schen Revo-
lution und der
Gesellschaft 
Ägyptens 

HK 1, HK 2
- Am Beispiel der

Veränderung 
der Lebenswei-
se von der Alt- 
zur Jungstein-
zeit (Neolithi-
sche Revoluti-
on) 

HK 3
- Am Beispiel der

Gesellschaft 
Ägyptens

MKR 4.1
- MindMap zur  

ägyptischen 
Gesellschaft
(„Simple Mind“)

gegenständliche (archäolo-
gische) Quellen

Rekonstruktionszeichnun-
gen

schriftliche Quellen

Kunst, IHF 2: Prähisto-
rische Höhlenmalerei-
en

VB D, Z. 6
- Am Beispiel d

Handels in de
Bronzezeit

Option: Ausstellungsbesu
„Tod und Ewigkeit. – Die 
ter Mumie im Fokus der F
schung“

Genderdifferenzierung:
- Gesellschaftlic

Position und R
der Frau in Äg



Antike 
Lebenswelten: 
Griechische 
Poleis und  
Imperium 
Romanum
(IHF 2)
- Lebenswelten 
und Formen politi-
scher Beteiligung 
in griechischen 
Poleis
- Herrschaft, 
Gesellschaft und 
Alltag im Imperium 
Romanum 

Umfang: 
12 h (Antikes 
Griechenland)
16 h (Imperium 
Romanum)

SK 1
- Am Beispiel 

archäologischer 
Funde (bspw. 
Vasen)

SK 4
- Am Beispiel der 

Gesellschaft 
Athens, Spartas, 
Roms

SK 5
- Am Beispiel des 

Imperium Roma-
num

Vergleich und globale Per-
spektive China (KLP S. 23)

 SK 6
- Am Beispiel der 

griechische Poleis
(Athen und Spar-
ta) 

- Am Beispiel der 
Römischen 
Republik

SK 7
- Am Beispiel der 

Attischen Demo-
kratie und der 
Römischen 
Republik

MK 1, MK 2, MK 6

- Am Beispiel 
der Olympi-
schen Spiele

- Am Beispiel 
römisches 
Germanien 
(Xanten, 
Kalkriese)

MK 2
- Am Beispiel 

römischer 
Münzen

- Am Beispiel 
des Verfas-
sungsschau-
bildes der 
Römischen 
Republik

- Interpretation 
von Karten 
am Beispiel 
der Expansi-
on der römi-
schen Herr-
schaft

M3

MK 4

Schaubilder untersu-
chen (G&G, S. 60)

UK 2
- Am Beispiel 

der griechi-
schen Poleis

- Am Beispiel 
der Römer 
und Germa-
nen

UK 3, UK 4
- Am Beispiel 

der Römi-
schen Repu-
blik (Verfas-
sung, Krise 
der Republik)

HK 1, HK 3
- Attische Demo-

kratie und 
römische 
Familie

HK 2
- Möglichkeiten 

der unter-
schiedlichen 
Beteiligungs-
möglichkeiten 
von Menschen 
in Vergangen-
heit und Gegen-
wart

MKR 2.1, MKR 2.2, MKR 
4.1, MKR 5.1

- Am Beispiel der
Internetrecher-
che

Schaubilder

gegenständliche (archäolo-
gische) Quellen

Münzen

schriftliche Quellen

Geschichtskarten

historisierende Spielfilme 
und Dokumentarfilme

Politik, IHF 1: Siche-
rung und Weiterent-
wicklung der Demokra-
tie 

Latein, Kulturkompe-
tenz: Erstes Verständ-
nis für die Welt der 
Antike 

Deutsch, Umgang mit 
literarischen Texten: 
Sagen 

Kath. Religion, IHF 5: 
Kirche als Nachfolge-
gemeinschaft

Differenzierung:
- Exkurs in weit

frühe Hochkul
(z.B. China)

- Darstellung in
(Spiel-)Filmen

Option: Exkursion zum ar
logischen Museum der W
schen Wilhelms-Universit
Münster: Alltagsleben im 
ken Rom / Griechenland

Exkursion (Wandertag) zu
Archäologischen Park Xa

Genderdifferenzierung:
- Frauen als Pr

tin (Antikes G
chenland)

- Genderaspek
der römischen
familia und Ge
schaft

Lebenswelten im 
Mittelalter
(IHF 3a)
- Herrschaft im 
Fränkischen Reich 
und im Heiligen 
Römischen Reich
- Lebensformen in 
der Ständegesell-
schaft: Land, Burg, 
Kloster

Umfang: 14 h

SK 1
- Am Beispiel 

mittelalterlicher 
Spielfilme

- Am Beispiel 
mittelalterliche 
Spuren in Münster

SK 2, SK 4
- Am Beispiel des 

Investiturstreits

SK 3
- Am Beispiel des 

Frankenreichs

SK 5
- Am Beispiel der 

Lebensformen in 
der Ständegesell-
schaft

- Der christliche 
Glaube im Mittel-
alter

MK 2, MK 6
- Herrschaft im

Frankenreich
- Lebensfor-

men in der 
Ständegesell-
schaft 

MK 3, MK 5
- Am Beispiel 

eines mittelal-
terliche 
Spielfilms

MK 4
- Am Beispiel 

des Investi-
turstreits

Bildquellen untersu-
chen (G&G, S. 160)

UK 5
- Wirkmächtig-

keit gegen-
wärtiger 
Mittelalterbil-
der, am 
Beispiel eines
Spielfilms

UK 3, UK 4
- Am Beispiel 

Investitur-
streit

UK 2
- Stellenwert 

des christli-
chen Glau-
bens

HK 4
- Am Beispiel des

Spielfilms
HK 3

- Am Beispiel des
Stellenwerts 
des christlichen 
Glaubens

MKR 2.4, MKR 5.1, MKR 
5.2, MKR 5.3

- Am Beispiel von
Spielfilmen 
(„Ritter Kokos-
nuss“, „König-
reich der 
Himmel“)

Spielfilm

Geschichtskarten

Erdkunde: Methoden-
kompetenz

Hinweis:
- Zu Beginn der

soll die Vorste
der SuS zum 
alter abgefrag

Archivtag (Bildungspartne
schaft): „Geschichte im A
im Stadtarchiv Münster

Option: Exkursion ins Sta
seum Münster

Differenzierung:
- Erstellen von 

videos mit Sim
how 
(mysimpleshow.

- (MKR 2.1, MK

Genderdifferenzierung
- Weibliche Leb

formen im Mit
(Kloster)



Kompetenzübersicht aus KLP 2019

Sachkompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler 

  identifizieren Spuren der Vergangenheit in der Gegenwart und entwickeln daran nach vorgegebenen Schemata ange-
leitet Fragen (SK 1), 

  benennen aufgabenbezogen die subjektive Sichtweise des Verfassers oder der Verfasserin in Quellen niedriger Struk-
turiertheit (SK 2), 

  beschreiben in einfacher Form Ursachen, Verlaufsformen sowie Folgen historischer Ereignisse (SK 3), 
  beschreiben ausgewählte Personen und Gruppen in den jeweiligen Gesellschaften und ihre Funktionen, Interessen 

und Handlungsspielräume (SK 4), 
  informieren fallweise über Lebensbedingungen, Handelsbeziehungen, kulturelle Kontakte sowie Konflikte von Men-

schen in der Vergangenheit (SK 5), 
  identifizieren Ereignisse, Prozesse, Umbrüche, kulturelle Errungenschaften sowie Herrschaftsformen in historischen 

Räumen und ihrer zeitlichen Dimension (SK 6), 
  beschreiben im Rahmen eines Themenfeldes historische Zusammenhänge unter Verwendung zentraler Dimensionen 

und grundlegender historischer Fachbegriffe (SK 7), 
  benennen einzelne Zusammenhänge zwischen ökonomischen und gesellschaftlichen Prozessen (SK 8). 

Methodenkompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler 

  treffen mediale Entscheidungen für die Beantwortung einer Fragestellung (MK 1), 
  ermitteln zielgerichtet Informationen und Daten in Geschichtsbüchern, digitalen Medienangeboten und in ihrem schuli-

schen Umfeld zu ausgewählten Fragestellungen (MK 2), 
  unterscheiden zwischen Quellen und Darstellungen und stellen Verbindungen zwischen ihnen her (MK 3), 
  wenden grundlegende Schritte der Interpretation von Quellen unterschiedlicher Gattungen auch unter Einbeziehung 

digitaler Medien aufgabenbezogen an (MK 4), 
  wenden grundlegende Schritte der Analyse von und kritischen Auseinandersetzung mit auch digitalen historischen 

Darstellungen aufgabenbezogen an (MK 5), 
  präsentieren in analoger und digitaler Form (fach-)sprachlich angemessen Arbeitsergebnisse zu einer historischen 

Fragestellung (MK 6), 

Urteilskompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler 

o  unterscheiden zur Beantwortung einer historischen Frage zwischen einem Sach- und Werturteil (UK 1), 
o  beurteilen das historische Handeln von Menschen unter Berücksichtigung von Multiperspektivität und grundle-

genden Kategorien, (UK 2), 
o  beurteilen im Kontext eines einfachen Beispiels das historische Handeln von Menschen unter Berücksichtigung

ihrer Handlungsspielräume (UK 3), 
o  bewerten menschliches Handeln in der Vergangenheit im Kontext eines überschaubaren Beispiels mit Ent-



Medienkompetenzübersicht aus MKR 2019




